
 
 

Einladung zum Geomantietreffen am Sonntag, 20. August 2023 
Von Stele zu Stele tanzen 

 

Thema: Stelen St. Petersinsel mit Aufstellung des gesamten Werks 
 
Wir laden Dich ein, Dich gemeinsam mit uns mit offenem 
Herzen der Petersinsel zuzuwenden, dem wundervollen 
Kraftort ganz in unserer Nähe. 

Am Vormittag widmen wir uns besonders den drei Stelen und 
der Weltenachse. 

Am Nachmittag rundet sich unser «Tanz von Stele zu Stele»: 
In einer Aufstellung wollen wir das ganze Stelenprojekt 
befragen. Dieses Kunstwerk ist vor rund 20 Jahren entstanden 
– uns ist es ein Anliegen, es bewusst mit der Schwingung der 
heutigen Zeit zu verbinden, damit es beim Wandel auf seine 
Weise mitwirken kann. Für diese Arbeit haben wir den Pavillon 
reserviert.  

Zwischen 2019 und heute besuchten wir alle 28 Stelen. 
Vielleicht ist Dir die Zusammenstellung im Anhang eine 
Gedankenstütze, um Dir diese unterschiedlichen Besuche zu 
vergegenwärtigen. 
 

Wir freuen uns, wenn Du dabei bist! 
Pierrette und Claudia 

 
Treffpunkte: 
Schiffländte Biel    09.15 Uhr (vor Schifffahrt: Einstimmen auf den See) 
Schiffländte Petersinsel  10.35 Uhr (bitte stimmt Euch vorher auf den See ein!) 
 
Ende: 
Ca 17.10 Uhr bei den Stelen – wer will, erreicht das Schiff um 17.30 Uhr (Biel an 18.20 Uhr bzw. 
Ligerz an 17.40 h, mit Zug ab 17.54 h, Biel an 18.07 h) 
– wer es vor Ort noch nachklingen lassen will, hat noch ein Schiff um 18.15 Uhr 
 
Mitnehmen: 
Witterungsangepasste Kleidung,  
Sonnenschutz, Picknick, ev. 
Mückenspray  
und Badzeug 
 
Tageshandy: 079 382 64 72 
(Pierrette) 
 
 
 
 
 
 

Im Gespräch mit der Landschaft 
   Geomantiegruppe Bern und Im-Puls Landschaft  

 

 

 

 



 
25 Jahre Landschaft – Kunst – Geomantie: von Stele zu Stele tanzen! 
Im-Puls Landschaft und Gruppe Bern haben die von Claudia Böni Glatz aufgeworfene Idee, uns für 
2-3 Jahre als roten Faden den Besuch aller 28 Stelen in lockerer Folge vorzunehmen, begeistert 
aufgenommen. Das «See-Land» wurde Mitte des 19. Jh. mit der Juragewässerkorrektion weitgehend 
entwässert und für Gemüseanbau fruchtbar gemacht. Zwischen 1994 und 2007 entstand ebenda in 
Zusammenarbeit von Kurt Rohner und Marko Pogačnik das Projekt Landschaft – Kunst – Geomantie. 
Es unterstützt mit Stelensetzungen (inkl. Kosmogrammen) und Seminaren die Renaturierungen und 
stärkt die wässrige Identität der Landschaft. 
 
 
4. Mai 2019: Am Schwanz des „luftigen Drachens“ – Wanderung von Biel nach Wingreis. Wir 
besuchen drei Stelen (Museum Neuhaus / 10 = weisser Aspekt der Göttin, Pavillonweg / 9 = Urbild 
Schweiz, Wingreis / 5 = Yin-Zentrum) und durchwandern einen Naturtempel. Claudia Böni Glatz 
 
14. September 2019: Erd- und Wandlungskräfte La Tène – Thielle– Stele Rothus (13 = schwarzer 
Drachen La Tène-Petersinsel) – Gampelen. Mit dem Schiff von Neuchâtel (Schwanz des schwarzen 
Drachens) nach La Tène (Geburtsstätte der Ley Linie La Tène-Moskau). Der irdische Drachen 
schlängelt sich von hier aus über den Jolimont bis auf die Petersinsel. In Thielle besuchen wir die 
Stele beim Rothus. Abschluss Kirche Gampelen. Claudia Böni Glatz 
 
14. März 2020: kosmischer Segen und irdische Kraftquelle – Stelen Kirchlindach (14 = kreative 
Interaktion Himmel und Erde, 15 = Solar Plexus Südhang), Frienisberg (24 = Kraftquelle). Die 2 
Stelen auf dem Gelände der Klinik Südhang schauen zu den Alpen, diejenige von Frienisberg zum 
Jura. In Kirchlindach: kleine romanische Kirche mit eindrücklichen Fresken, in Frienisberg noch 
vorhandene Teile des im 12. Jh. gegründeten Zisterzienserklosters. Pierrette Hurni 
 
27. Juni 2020: Roter Aspekt der Göttin – Stelen Tschugg (22 = Herzzentrum), Erlach Schloss (20 = 
roter G.-Aspekt). Besondere Kraftplätze in Tschugg – Tüüfelsburdi (Jolimont) und Erlach. Die rote 
Göttin bringt uns in Verbindung mit Fülle, Fruchtbarkeit, mit der Hoch-Zeit, mit Vereinigung und 
Herzenswärme. Claudia Böni Glatz 
 
17. Oktober 2020: Schwarzer Aspekt der Göttin – Stelen Müntschemier, Kiesgrube (17 = Nabel, 18 
= Ahnen, 19 = Elementarwesen), grosses Moos (23 = schwarzer G.-Aspekt). Stele im Kreisel 
(Nabel des Seelands): Verbindung mit der geistigen Seite unserer Herkunft, Stele in der Kiesgrube 
(Ahnenfokus) mit der physischen Seite. Im Biotop: Begegnung mit den Elementarwesen. Die Stele 
im Grossen Moos ist der schwarzen Göttin des Seelands gewidmet. Claudia Böni Glatz und 
Pierrette Hurni (s. Bericht in Mitteilungen Feb. 2021 und Protokoll vom 17. Okt. 2020 unter Gruppe 
Bern) 

 



10. April 2021: Stelen auf Leylines: Ins Rosenhof (3 = Türnich-Turin), St. Jodel (2 = La Tène-
Moskau und 1 = Kreuzung Türnich-Turin und La Tène-Moskau), Erlach Strandbad (4 = Türnich-
Turin). Verschiedenartige Parkanlagen reihen sich entlang der Leylinie Türnich-Turin, der die Stelen 
im Rosenhof und beim Strandbad Erlach gewidmet sind. Diejenigen auf dem St. Jodel markieren 
die Leylinie La Tène-Moskau und ihre Kreuzung mit Türnich-Turin. Auf diesem prähistorischen Platz 
hat sich ein Naturtempel gebildet. Claudia Böni Glatz und Pierrette Hurni 
 
14. August 2021: Stelen auf Leylines: Schüpfen Richtersmatt (16 = Paris-Athen), Dorfplatz (21 = La 
Tène-Moskau). Schüpfen liegt zwischen Bern und Biel am Ausläufer des Frienisberger. Die 
Leylinien La Tène Richtung Moskau und Paris nach Athen, die durch Biel führt, kreuzen sich beim 
Bahnhof. Für die Leylinie Paris-Athen steht eine Stele in der Richtersmatt, für La Tène-Moskau am 
Eingang des Dorfes beim modernen Dorfzentrum. Pierrette Hurni (s. Bericht in Mitteilungen Feb. 
2022) 
 
23. Oktober 2021: Stelen auf Leylines: Biel Stadtkirche und Stele im Stadtpark (11 = Paris-Athen). 
Beginn Im Elfenaupark, dem vital-energetischen Zentrum von Biel. Auf dem Weg zur Römerquelle, 
die uns in Kontakt mit dem „Ursprung von Biel“ bringt, begegnen wir der Stele beim Museum 
Schwab. Bei der Stadtkirche: die kraftvolle Kastanie und eine lichte Kraft beim Brunnen am Felsen, 
im Stadtpark Baumbegegnungen und Erspüren der Leylinie und der für sie gesetzten Stele. Claudia 
Böni Glatz 
 
13. März 2022: Biel Heidenstein und Stele Weidauerweg (12 = Gleichgewichtszentrum). Durch den 
Wald, wo Kinder den Wald erleben, wo wir Findlingen und dem Heidenstein, Zeugen alter Zeiten 
begegnen. Den erfahrenen Reichtum tragen wir ins relativ junge Quartier zur Stele, die uns 
herzwarm empfängt. Magdalena Kaufmann (und Claudia Böni Glatz bei der Vorbereitung) 
 
13. August 2022: Stelen an der Aare, Identitätsträger des Seelands: Bern (27), Solothurn (26), 
Lyss Alte Aare (28), Am Morgen sich einfinden in Bern oder Solothurn für gemeinsame 
Erfahrungen. Dann treffen sich die Gruppen von Bern und Solothurn in Lyss. Eintauchen in neue 
Sphären (neue Übungen von Marko Pogačnik) und sich Verbinden mit dem ganzen Aarelauf und 
dem Stelenprojekt. Pierrette Hurni und Claudia Böni Glatz (s. Protokoll vom 13. Aug. 2023 unter 
Gruppe Bern) 
 
22. Oktober 2022: Stele Löwenberg in Muntelier bei Murten (25 = Beziehung Murtensee-Seeland) 
und Mont Vully. Was zeichnet das Holon Murtensee aus, wie ist es im grösseren Ganzen des 
Seelands eingebunden? Der kleine Löwenberg, mit einer Stele für die Verbindung von Murtensee 
und Seeland, und der grosse Vully zwischen Murten und Neuenburgersee, mit einem mächtigen 
Findling, einem sog. Drehstein. Pierrette Hurni und Urs Schenkel (s. Protokoll vom 22. Okt. 2023 
unter Gruppe Bern) 
 
 
 
Stelengruppen nach Marko Pogacnik (s. Kurt Rohner Hrsg.: 28 Stelen und 1 Weg, Heft „Von der 
Geomantie im Seeland“ S. 24-26)) 

Gruppe 1 – Leylinien: Türnich-Turin (Erlach Strandbad: 4, Jodel, Kreuzung mit La Tène-Moskau: 
1, Ins Rosenhof: 3), La Tène-Prag-Moskau (Jodel: 2 und Kreuzung mit Türnich-Turin: 1, Schüpfen 
Dorfplatz: 21), Paris-Athen (Biel Stadtpark: 11, Schüpfen Richtersmatt, (Kreuzung mit) La Tène-
Moskau: 16) 

Gruppe 2 – Kraftbrennpunkte: Yin-Zentrum (5), Gleichgewichtszentrum (12), Herzzentrum (22), 
Drachenweg La Tène-St. Peterinsel (13), Kraftquelle Frienisberg (24) 

Gruppe 3 – Weltenachse: St. Petersinsel (6-8) (=VEZ) 

Gruppe 4 – geistig-seelische Dimension: Urbild Schweiz (9), weisser Göttinnen-Aspekt (10), roter 
G.-Aspekt (20), schwarzer G.-Aspekt (23), Ahnen (18), Elementarwesen (19), kreative Interaktion 
Himmel-Erde (14), Solar Plexus Südhang (15), Beziehung Murtensee-Seeland (25), Nabel (17) 

Gruppe 5 – Aare als Identitätsträger des Seelands: Bern (27), Lyss (28), Solothurn (26) 


